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seines Aufenthaltes in Deutschland gut behandelt wurde?) Hein­
rich VI. sagt darin, er könne zwar dem Wunsche nicht stattgeben, 
daß Gtto mit ihm reite (denn er mißtraute seinem Vater noch 
immer), aber er wolle ihm doch die Erlaubnis geben, sich drei 
Diener für seine persönlichen Bedürfnisse zu halten.

Gegen Ende des Jahres 1194 wurde Otto von seinen Ver­
pflichtungen als Geisel befreit und kehrte an den Hof seines 
Oheims zurück. Am 12. Dezember erscheint er unter den Zeugen 
einer Urkunde, die Richard in Chinon ausstellte). Er scheint in 
den nächsten Jahren weiter am englischen Hofe in Frankreich 
gelebt zu haben?) Nach dem Abbruch der schottischen Verhand­
lungen, wahrscheinlich im September N96, belehnte ihn Richard 
mit der Grafschaft poitou.) Jedenfalls bezeugt er als Graf von 
poitou eine Verleihung, die Richard dem Hause von Lavaillola 
machte ), und in der gleichen Eigenschaft schwor er, den Vertrag 
zu halten, den Richard und der Graf von Flandern im Sommer des 
folgenden Jahres in Les Andelys geschlossen hatten?)

Es ist nicht die Absicht dieses Aufsatzes, die Schicksale der 
Welsen über das Jahr 1198 hinaus zu verfolgen, in dem Otto 
zum Kaiser gewählt wurde. Die Beziehungen zwischen den 
Häusern der Welsen und der Plantagenets, die in der langen Zeit 
des Aufenthaltes am englischen Hof so eng geworden waren, 
erklären zur Genüge den Eifer, mit dem Richard Löwenherz die 
Ansprüche seines Neffen begünstigte. Die Angabe des Annalisten 
von Burton), daß Richard für Ottos Wahl „gesorgt" habe,

1) 2, ll8.
2) Itinerary of Richard I (ed. L. Landon in der Pipe Roll Society 

1935), 5. 99. Ungewiß muß bleiben, ob der Ankauf von Kleidern für ihn, 
der in den zu Michaelis 1194 aufgemachten Rechnungen vermerkt ist 
(Pipe Roll 6 Ric. I. S. 221), so zu deuten ist, daß er nach England zurück- 
kehrte, bevor er mit seinem Oheim in der Touraine zusammentraf.

3) Am 4. Februar 1196 weilte er abermals in Chinon, vgl. Itinerary 
a. a. O. S. 110,- diese Urkunde ist fälschlicherweise in das sechste Regierungs­
jahr Richards (1195) gesetzt in dem Calendar of Charter Rolls 4, 325.

Itinerary a. a. O. S. 115.
°) Ebda.
b) RyMer, Foedera I, 67—8; vgl. Stapleton, Rot. Scac. Norman. 

a. a. O. 2, 5. LXXIV Anm. 1
Ann. Burton. ad a. 1198 (Annales Monastici ed. h. R. Luard, 

Rolls Series Z6, I, 196).
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